


 

 

 
 
 
 
 
Liebe Vorstände, Schützenmeister- 
innen und Schützenmeister, liebe  
Schützenschwestern, Schützen- 
brüder und Schützenjugend, 
 

 

 

 

 

Die Kreiskönigsschießen und die dazugehörenden Bälle in Burgebrach und Hausen, 

die doch zu den gesellschaftlichen Höhepunkten in unserem Gau zählen sollten, haben

leider wieder nicht den von uns erhofften und gewünschten Anklang gefunden. 

Hierüber werden wir uns einige Gedanken machen müssen. Vorschläge eurerseits

werden gern angenommen. Wir werden aber eine Task Force einsetzen, die sich mit

einigen Vorständen, welche sich zur Zusammenarbeit bereit erklärt haben, ein neues 

Konzept ausarbeiten wird. Jetzt kehrt aber erst einmal etwas Ruhe ein und wir freuen

uns auf eine ruhigere und besinnliche Zeit mit Blick auf das bevorstehende

Weihnachtsfest und den Jahreswechsel. 

 

Der erste Teil der Gaumeisterschaft 2018 ist erfolgreich abgeschlossen. Die ersten

Titelträger stehen bereits fest. Die vorbereitenden Arbeiten für den zweiten Teil der

Gaumeisterschaft im Jahr 2018 stehen an, damit ein reibungsloser Ablauf gewährleistet 

ist.  

                                                 

Ich darf mich bei allen Funktionären und ihren Mitarbeitern in den Vereinen, besonders

bei denjenigen, welche in der Jugendarbeit tätig sind, für Ihren steten Einsatz für unsere

Schützensache sehr herzlich bedanken.  

 

Für das kommende Weihnachtsfest wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine 

gesegnete und besinnliche Zeit und einen guten Start in ein gesundes und erfolgreiches

Jahr 2018. 

 

Mit freundlichen Schützengrüßen 

 
Gauschützenmeister  



 

 

 

 

Ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest 

 

 

Ein gutes und gesundes 

Neues Jahr 2018 

 

Wünscht allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern, 

Gauehrenmitgliedern, Freunden, Gönnern und Inserenten 

 

 

 

 
 



 

 

Ihr Gaustab des Schützengaues Oberfranken West im BSSB 

 

 
 

Hans-Joachim Hiller                                  Herbert Nitschke 
Gauschützenmeister                                                 stellvertr. Gauschützenmeister 
 

 
Marianne Bitter                                         Herbert Ruppert 

Gauschatzmeisterin                                                                          RWK-Leiter LG 

 

Gabriele Bader                                              Thomas Bader 

Gauschriftführerin                                                                            Gausportleiter 

 

Andreas Stark                                            Klaus Saam 

stellvertr. Gausportleiter                                                                stellvertr. Gauusportleiter  

 

Klaus Zametzer                                          Eberhard Krause 

Referent Bogen                                                                                 Referent Senioren 

 

Markus Zeis                                                Ute Kubbutat-Eck 

Referent Internet                                                                              Referentin Mitglieder 

 

Rainer Heinz                                              Horst Batz 

Referent Aus-Weiterbildung                                                           Referent Orden / Ehrenzeichen 

 

Heike Wagner                                            Gertrud Moroskow 

Gaujugendleiterin                                                                            stellvertr. Gaujugendleiterin  

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oktoberfestschießen am 17. September 2017 
 
Unsere Fahrt begann an den drei üblichen Haltestellen. Mit zwei vollen Bussen 

fuhren alle gut gelaunt um 7:00 Uhr ab Forchheim in Richtung München.  

Nach einer kurzen Pause kamen wir um 10:00 Uhr in München am Festgelände 

an. Schützen sowie Begleitpersonen mussten einen extra Eingang für Sport-

schützen nutzen. Nach stichprobenartigen Kontrollen sind wir geschlossen ins 

Schützenzelt gegangen. Ich besorgte die Startkarten der Schützen, sowie die 

Armbänder (zur Berechtigung ins Zelt zu gelangen), damit alles seine Ordnung 

hat. Meine Schüler- und Jugendschützen erhielten wieder ein halbes Hähnchen 

und ein Lebkuchenherz. Nach einigen feuchtfröhlichen Stunden traten wir 

komplett die Heimreise pünktlich um 18:00 Uhr an. Nach kurzer Rast kamen wir 

um 21:00 Uhr in Forchheim an. Ein Großteil stieg aus, die anderen fuhren noch 

bis Bamberg.  

Für die rege Teilnahme und die Pünktlichkeit möchte ich mich bei allen 

Teilnehmern herzlich bedanken. Des weiteren bedanke ich mich beim Klaus für 

die Unterstützung in den Bussen! 

Ich würde mich freuen, wenn nächstes Jahr wieder so reges Interesse an dieser 

Fahrt herrschen würde. 

 

Euer 

 

Stellv. Gausportleiter 

Andreas Stark  

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

Gaumeisterschaft Bogen Halle 2018 
 
 
Insgesamt 79 Bogenschützinnen und -schützen aus 8 Vereinen des
Schützengaues Oberfranken-West trafen sich wieder in der Aurachtalhalle
in Stegaurach zu ihrer Gaumeisterschaft Halle für das Sportjahr 2018. 
 
Die Sporthalle, welcher der Auracher BC für dieses Event jedes Jahr
anmietet, bietet dabei ideale Voraussetzungen hinsichtlich Größe und
Beleuchtung für ein Bogenturnier. (dort können bis zu 25 Scheiben
nebeneinander aufgestellt werden und bieten dabei 100 Teilnehmern
Platz) 
 
In 17 Klassen gingen die Teilnehmer in diesem Jahr an den Start um ihre
Meister zu ermitteln. Die dabei erzielten Ergebnisse waren in den
einzelnen Klassen wieder durchaus als gut zu bezeichnen und lassen auf
ein ähnlich gutes Abschneiden des Schützengaues bei der
Bezirksmeisterschaft, die dieses Jahr in Neudrossenfeld stattfindet, wie im
Vorjahr hoffen.   
 
Der Verein mit den meisten Schützinnen und Schützen war der PBC
Breitengüßbach mit 18 Teilnehmern. Zum ersten Mal mit dabei waren
Schützinnen und Schützen einer neuen Bogenabteilung von Freihand SV
Pettstadt. 
 
Die am stärksten besetzen Klassen waren auch dieses Jahr sowohl beim
Recurve- als auch beim Compoundbogen die Altersklassen. 
 
Im Mannschaftswettbewerb waren insgesamt 7 Teams in 4 Klassen am
Start. 
 
Die Tagesbestleistung schoss Jakob Hetz vom BSC Reuth mit dem
Recurvebogen. Von 600 möglichen Ringen schoss er dabei 578 Ringe. 
 
Die Ergebnislisten stehen wie immer auf unserer Webseite zum Download 
bereit. 
 
 
Klaus Zametzer 
Gaubogenreferent 
 
 
  



 

 

 

 



 

 

 

 

Gau – 2018 

 

So.  28.01.  39. Ordentlicher Gaujugendtag im Schützenhaus von 
   Andreas Hofer Sassanfahrt. 

 
Sa.  21.01. - Gaumeisterschaften, jeweils an den Wochenenden. 
So.  18.02.  (Disziplinen und Ort; siehe Ausschreibung) 

 
So.  04.03.  66. Gauschützentag in der Turnhalle in Poxdorf. 

 
 

Bezirk – 2018 

 
So.  18.03.  67. Oberfränkische Bezirksschützentag.  
 

 
 

Vereine – 2018 

 
Fr. 04.05. bis 60 Jahre Hubertus Großenbuch. 
So. 06.05.  30 Jahre Böllergrupper Hub. Großenbuch. 
 
So. 09.06.  Gauböllertreffen in Poxdorf. 
 

Schützenkalender 

 

Wann      Was     Wo 

 



 

 

38. Kreiskönigsball Süd 2017 

 

Am 28. Oktober 2017 fand der 38. Kreiskönigsball in der Sporthalle in Hausen 
statt. Ausrichter war der Schützenverein Freischütz Hausen. 

Eine Anzahl von Schützen wartete mit Spannung auf die Bekanntgabe der 
Pokalgewinner und der Kreiskönige Süd. 

 

 

 
Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller, Gausportleiter Thomas Bader, 
stellv. Gausportleiter Andreas Stark und RWKL-LG Herbert Ruppert mit den 
Majestäten und stellv. Landrätin Rosi Kraus. 

 

 

 



 

 

Jugendkönig 2017     

     

1. Heumann Eva Frank. Effeltrich 214,1 Teiler  

2. Müller Nina Frank. Effeltrich 217,9 Teiler  

3. Mara-Sophie-John Bav. Langensendelbach 232,0 Teiler  

4. Zametzer Johannes Bav. Kersbach 238,3 Teiler  

5. Gebhard Lukas Germ. Wiesenthau 261,0 Teiler  

      

Kreiskönigin 2017     

1. Scheuring Marion SG Muggendorf 79,0 Teiler  

2. Sillner Sandra Frank. Effeltrich 84,0 Teiler  

3. Bitter Nicole Bav. Pinzberg 89,1 Teiler  

4. Eva-Maria Schmidt Bav. Langensendelbach 97,0 Teiler  

5. Kramer Silvia A.H. Pinzberg 98,2 Teiler  

6. Sebald Sandra Bav. Kersbach 101,7 Teiler  

7. Reck Monika Edelweiß Poxdorf 109,1 Teiler  

8. Steinlein Erika Edelweiß Igelsdorf 122,6 Teiler  

9. Bitter Christina Bav. Effeltrich 127,9 Teiler  

10. Stark Karin Edelweiß Poxdorf 152,5 Teiler  

      

Kreiskönig 2017     

1. Weisel Christian Germ. Wiesenthau 2,0 Teiler  

2. Schäfer Bernd Edelweiß Poxdorf 44,7 Teiler  

3. Berthold Matthias Frank. Effeltrich 63,5 Teiler  

4. Messinschlager Thomas Frank. Effeltrich 72,0 Teiler  

5. Eger Dominik Bav. Pinzberg 86,2 Teiler  

6. Kern Michael A.H. Pinzberg 92,6 Teiler  

7. Prell Michael Edelw. Reuth 104,0 Teiler  

8. Zametzer Benjamin Bav. Pinzberg 113,5 Teiler  

9. Werner Markus Bav. Pinzberg 117,0 Teiler  

10. Adelfinger Tim Bav. Effeltrich 118,0 Teiler  

      

LuPi-König 2017     

      

1. Schäfer Uwe Bav. Langensendelbach 402,9 Teiler  

2. Bock Udo Bav. Langensendelbach 499,6 Teiler  

3. Koch Ralph Bav. Langensendelbach 501,4 Teiler  

4. Hofmann Matthias Bav. Effeltrich 506,4 Teiler  

5. Wagner Werner Tell Heroldsbach 514,5 Teiler  

6. Wolf Christian Bav. Kersbach 546,7 Teiler  

7. Wagner Bernhard Bav. Kersbach 592,7 Teiler  

8. Malter Bernd Bav. Langensendelbach 610,4 Teiler  

9. Schmitt Georg Hub. Großenbuch 627,1 Teiler  

10. Bader Thomas Edelweiß Igelsdorf 637,8 Teiler  



 

 

      

Hans-Joachim Hiller-Pokal     

      

1. Egelseer Sebastian Germ. Wiesenthau 284,9 Teiler  

2. Peterhänsel Lisa Freischütz Hausen 385,8 Teiler  

3. Gößwein Heike Bav. Kersbach 466,8 Teiler  

4. Eger Helmut Bav. Pinzberg 548,6 Teiler  

5. Wöß Angelika Bav. Langensendelbach 549,9 Teiler  

6. Sebald Sandra Bav. Kersbach 596,6 Teiler  

7. Messinschlager Thomas Frank. Effeltrich 600,9 Teiler  

8. Prell Michael Edelw. Reuth 601,7 Teiler  

9. Trummer Evi Bav. Langensendelbach 615,0 Teiler  

10. Maywald Matthias Frank. Effeltrich 616,5 Teiler  

      

Nordbayerische Nachrichten-Pokal 

      

1. Lindenberger Andreas Freischütz Hausen 13,4 Teiler  

2. Sillner Sandra Frank. Effeltrich 20,6 Teiler  

3. Thomas Jürgen Tell Heroldsbach 72,8 Teiler  

4. Wöß Angelika Bav. Langensendelbach 75,9 Teiler  

5. Steinlein Erika Edelweiß Igelsdorf 78,0 Teiler  

6. Sponsel Leon Edelw. Reuth 89,0 Teiler  

7. Nägel Heinz Bav. Langensendelbach 93,2 Teiler  

8. Kern Michael A.H. Pinzberg 99,3 Teiler  

9. Roppelt Stefan Germ. Wiesenthau 107,7 Teiler  

10. Derrfuß Lisa Bav. Langensendelbach 109,5 Teiler  

      

Sparkassen-Pokal 

1. Zametzer Manuel Bav. Pinzberg 16,1 Teiler  

2. Bergner Wolfgang Tell Heroldsbach 19,6 Teiler  

3. Sillner Stephan Frank. Effeltrich 65,1 Teiler  

4. Freund Otto Edelweiß Poxdorf 69,1 Teiler  

5. Köferlein Markus SG Ebermannstadt 86,7 Teiler  

6. Übel Daniela Bav. Langensendelbach 92,7 Teiler  

7. Kraus Annika Freischütz Hausen 93,9 Teiler  

8. Wagner Stefan Edelweiß Igelsdorf 99,0 Teiler  

9. Kern Michael A.H. Pinzberg 107,0 Teiler  

10. Rösch Alfred Tell Heroldsbach 115,4 Teiler  

 

 

 

  



 

 

             LuPi-Pokal 
 

    

1. Jaenisch Richard Hub. Großenbuch 183,2 Teiler  

2. Derrfuß Peter Bav. Langensendelbach 183,6 Teiler  

3. Schmitt Roland Hub. Großenbuch 213,2 Teiler  

4. Koch Ralph Bav. Langensendelbach 250,3 Teiler  

5. Schütz Christian Schwab. Hetzles 294,7 Teiler  

6. Wagner Michael Bav. Effeltrich 299,0 Teiler  

7. Seidel Jörg Tell Heroldsbach 391,4 Teiler  

8. Eck Erwin Hub. Großenbuch 407,8 Teiler  

9. Görn Martina Bav. Langensendelbach 420,8 Teiler  

10. Schmitt Georg Hub. Großenbuch 425,5 Teiler  

      
              
                Teilnehmer gesamt  552 

                        LG Herren 209 
                        LG Damen 109 
                        LG Jugend 93 
                        LuPi 141 

                Meistbeteiligung LG 

       1.   Bav. Langensendelbach     45 Teilnehmer 

       2.   Bav. Pinzberg                    42 Teilnehmer 

       3.   Edelw. Igelsdorf                   34 Teilnehmer 

                Meistbeteiligung LuPi 
1. Bav. Effeltrich                         30 Teilnehmer 

2. Bav. Langensendelbach        30 Teilnehmer 

3. Hub. Großenbuch                  19 Teilnehmer 
 



 

 

                                                                                     

 

           

 

 



 

 

                       48. Kreiskönigsball Nord in Burgebrach 

Oliver Lechner von der ZSTG Burgebrach mit dem besten Schuss Kreiskönig   

Lkrs.Bamberg. Die Schützen aus dem Gau Oberfranken West, Kreis Nord, 
feierten ihren 48.Kreiskönigsball im geschmückten Saal der Zimmerstutzen-
Schützengesellschaft 1875 Burgebrach und kürten ihre neuen 
Kreismajestäten.  

Stellvertretender Gauschützenmeister und 1.Vorstand der ZSTG Burgebrach, 
Herbert Nitschke, begrüßte die anwesenden Vereine und bedankte sich trotz 
geringer Beteiligung beim Schießen, bei den Vereinen, die die Tradition 
aufrecht erhalten und zum Kreiskönigsball gekommen sind. Herbert Nitschke 
begrüße vom Gaustab Herbert Ruppert, Rundenwettkampfleiter für 
Luftgewehr, mit Gattin und Eberhard Krause, Referent Senioren und 
Gauseniorenkönig, mit Gattin.             

Der stellvertretender Gauschützenmeister begrüßte auch das Duo 
„Rock&Fliege“, die und musikalisch durch den Abend führten.            

Nach den Einzug der Schützenmajestäten der Vereine und den 
Kreismajestäten bedankte sich Herbert Nitschke bei den noch amtierenden 
Majestäten und bedankte sich bei allen für das Jahr ihrer Regentschaft. Mit 
großem Beifall wurden sie verabschiedet.  

Erste Höhepunkt des Abends war die Vergabe des Wanderpokals. Es waren 
103 Schützen angetreten. Franziska Knorrn von Hubertus Stegaurach 
erreichte mit 185,3 Teiler(129,7+7,6+48,0) den ersten Platz und konnte den 
Wanderpokal von der Vorjahresgewinnerin, Tanja Pflaum, in Empfang 
nehmen. Den zweiten Platz erreichte Hannes Müller von den Sportschützen 
aus Merkendorf mit insgesamt 570,8 Teiler, den dritten Platz sicherte sich von 
Freihand Pettstadt, Fred Hummel mit 590,4 Teiler.  

Weiter im Programm ging es mit der Vergabe des Wanderpokals für die 
Meistbeteiligung. Schon wie im Vorjahr konnten sich den Pokal die Schützen 
von Freihand Pettstadt sichern. Sie nahmen mit 52 Schützen am 
Kreiskönigsschießen teil.  

Der Höhepunkt des festlichen Abends war die Proklamation der neuen 
Majestäten. Herbert Nitschke proklamierte die Jugendkönigin und den 
Pistolenkönig, Eberhard Krause die Kreiskönigin und Herbert Ruppert den 
Kreiskönig. 



 

 

Kreis-Luftpistolenkönigin wurde von Hubertus Stegaurach Annerose Neuwirth 
mit einen 360,9 Teiler, Vize-Pistolenkönig wurde Walter Lochau mit einen 
506,8 Teiler von Andreas Hofer Sassanfahrt. 

Schon wie im Vorjahr wurde von Hubertus Stegaurach Franziska Knorrn mit 
einen 155,1 Teiler Jugend-Kreiskönigin, dicht dahinter auf Platz zwei wurde 
Lukas Klehr mit einen 168,2 Teiler von der SG Breitengüßbach Jugend-
Kreisvizekönig. 

Bei den Damen wurde Thein Margit von den Sportschützen aus Merkendorf 
mit einen 115,0 Teiler Kreiskönigin, Vizekönigin wurde Lochau Julia von 
Andeas Hofer Sassanfahrt mit einen 119,8 Teiler. 

Die Spannung war auf den Höhepunkt, als Herbert Ruppert den neuen 
Regenten des Kreises Nord ausrief. Kreiskönig 2017/2018 wurde von den 
Zimmerstutzen-Schützengesellschaft 1875 Burgebrach Lechner Oliver mit 
einen 87,9 Teiler. Knapp dahinter mit einen 90,0 Teiler wurde Tobias Nitschke 
ebenfalls von der ZSTG Burgebrach. 

Nach dem Königswalzer der neuen Kreismajestäten bedankte sich Herbert 
Nitschke noch einmal bei allen Anwesenden für ihr Kommen und schloss den 
offiziellen Teil des 48.Kreiskönigsball mit einen dreifachen „Schützen Heil“!  

      
(v.hinten l: Eberhard Krause, Vize-Pistolenkönig Walter Lochau, Herbert Ruppert, Kreis-VizeKönigin Julia 
Lochau, Tobias Nitschke Vize-Kreiskönig, Lukas Klehr Kreis-Jugendvizekönig; v.vorne l: Pistolenkönigin 
Annerose Neuwirth, Kreiskönigin Margit Thein, Kreiskönig Oliver Lechner, Kreis-Jugendkönigin und 
Wanderpokalgewinnerin Franziska Knorrn) 



 

 

        

              (Einzug der Schützenmajestäten und der Kreismajestäten) 

 

        
           (Stellvertr.GSM, Vorjahresgewinnerin der Wanderpokals Tanja Pflaum und Gewinnerin des 
           Wanderpokals Franziska Knorrn)                                                                                                        



 

 

                                Kreismajestäten Nord 2017 
 

Kreiskönig: 

1. Lechner Oliver                 ZSTG Burgebrach                 87,9 Teiler 
2. Nitschke Tobias               ZSTG Burgebrach                 90,0 Teiler 
3. Hülsenbusch Friedrich     Freihand Pettstadt               166,6 Teiler  
4. Hohl  Reinhard                 Freihand Pettstadt               171,9 Teiler  
5. Steblein Roland                Hubertus Stegaurach          185,2 Teiler 

Kreiskönigin: 

1. Thein Margit                Sportschützen Merkendorf         115,0 Teiler  
2. Lochau Julia                Andreas Hofer Sassanfahrt        119,8 Teiler 
3. Pflaum Tanja               SG Breitengüßbach                    122,4 Teiler 
4. Moroskow Melanie      Sportschützen Merkendorf          165,7 Teiler 
5. Knorrn Manuela           Hubertus Stegaurach                  227,6 Teiler   

 Kreisjugendkönig: 

1. Knorrn Franziska          Hubertus Stegaurach                155,1 Teiler 
2. Klehr Lukas                  SG Breitengüßbach                   168,2 Teiler 
3. Schleuppner Simon      Sportschützen Merkendorf        225,2 Teiler      
4. Winkler Annika              Hubertus Stegaurach                275,5 Teiler 
5. Plfaum Katharina          ZSTG Burgebrach                     280,9 Teiler    

LuPi- Kreiskönig: 

1. Neuwirth Annerose       Hubertus Stegaurach                360,9 Teiler 
2. Lochau Walter              Andreas Hofer Sassanfahrt       506,8 Teiler   
3. Vencl Andreas              Sportschützen Merkendorf        679,7 Teiler 
4. Bielawski Wilhelm         SG Breitengüßbach                  740,1 Teiler 
5. Lochau Richard            Andreas Hofer Sassanfahrt       825,5 Teiler 

Teilnehmer am Schießen: 

LG + LuPi   Damen,Herren,Jugend:    134 Gesamtteilnehmer 

                                              davon:      76 Herren, 29 Damen, 29 Jugend  

 = 103 Schützen – Luftgewehr; 

 =   31 Schützen – Luftpistole; 



 

 

       Gau  West 

               Bezirk Oberfranken im BSSB 

 

 Ausschreibung zur Gaumeisterschaft 2018 

Sehr geehrte Schützenschwestern, sehr geehrte Schützenbrüder, liebe Schützenjugend, wie in den 

vergangenen Jahren praktiziert, werden wir einen Teil der Gaumeisterschaft 2018 vorziehen und schon im 

Oktober 2017 mit der Durchführung beginnen. Der 2. Teil mit den restlichen Disziplinen wird im Februar 

2018 geschossen. Anbei übersende ich Euch die Ausschreibung. 

In den Wettbewerben 1.70 GK Freigewehr 120 Schuss, 1.90 GK Liegendkampf 300m, 1.41 KK Auflage 50m, 

1.42 KK 50m Diopter/ZFR sowie B.11 Ordonnanzgewehr BSSB 100m wird in diesem Jahr keine 

Gaumeisterschaft ausgetragen. Bitte sendet mir hier für Eure Vereinsmeisterschaftsergebnisse in 10er – 

Serien zu, die ich dann zum Bezirk weitermelden kann. 

Der GAU behält sich vor, Disziplinen mit weniger als 5 gemeldeten Startern nicht auszutragen. In diesem 

Fall wird auf Antrag und Meldung an den Gau das Ergebnis der Vereinsmeisterschaft als Qualifikation an den 

Bezirk weiter gemeldet. 

Meldeschluss (Teil 1): 22.09.2017 Meldeschluss (Teil 2): 01.12.2017 

Meldungen und Änderungen bei den Schülerklassen sind bis zum 31.12.2017 per Mail oder Brief beim 

1. Gausportleiter möglich. 

Die Meldungen sollten durch die Verantwortlichen der Vereine 

über das Online-Portal: www.gm-shooting.de erfolgen. 

GM 2018 Meldebeginn Meldeschluss Bitte beachten 

Teil 1 01.09.2017 22. 09. 2017 Nur Disziplinen Teil 1 melden - siehe Terminplan 

Teil 2 23.10.2017 01.12. 2017 Nur Disziplinen Teil 2 melden und die zum Bezirk 
durchgemeldet werden 

Gau West Thomas Bader, Kreuzweg 3, 91083 Igelsdorf 

An alle Vereine des Gaues 

West 

1. Gausportleiter 
Thomas Bader 
Kreuzweg 3 
91093 Igelsdorf 
Tel.: 09133/789401 
Fax: 03222/3787658 
E-Mail: GSP@gau-ofrwest.de 



 

 

 

Wichtige Hinweise und Neuerungen – bitte beachten: 

• Die Startkarten werden rechtzeitig per E- Mail an die Vereine versandt, um diese elektronische oder in 

ausgedruckter Form an ihre Schützen zu verteilen. 

• Abmeldungen von der Bezirksmeisterschaft sind zukünftig nur noch über das am Schießort ausliegende 

Formular möglich! 

• Anträge auf Klassenänderungen müssen vor dem ersten Schießtag über den Gau beim Bezirk beantragt 

werden. 

• Ein Antrag auf Vorschießen ist bis maximal 2 Wochen vor Schießtermin mit entsprechendem Formular 

(siehe Anhang) an den Gau zu richten. 

• ZIS wurde auf alle Disziplinen erweitert. Die Anträge (1x je Disziplin) gehen über den Gau an den 

Bezirk 

• Folgende Disziplinen werden vom Bezirk Oberfranken durchgeführt: 

- 1.60 KK 3x 40 

- 2.20 Freie Pistole 

- 2.60 Standardpistole 

- 5.10 Armbrust 10m 

- 7.10 Perkussionsgewehr 50m 

- 7.15 Perkussionsfreigewehr 100m 

- 7.20 Perkussionsdienstgewehr 100m 

- 7.30 Steinschlossgewehr 50m 

- 7.31 Steinschlossgewehr liegend 100m 

- 7.35 Steinschlossmuskete 50m 

 

 

 

 

Gemeldete Schützen meldet der Gau direkt zum Bezirk. Die Ergebnisse der Bezirksmeisterschaft, die 
hierbei geschossen werden, werden auch als Ergebnis für die Gaumeisterschaft gewertet. 

• Die Tabelle der vom DSB/BSSB ausgeschriebenen Meisterschaften ist Teil dieser Ausschreibung.  

• Für Disziplinen, die aufgrund zu weniger Starter nicht durchgeführt werden, ist eine Angabe des 

Vereinsmeisterschaftsergebnisses für die Durchmeldung bei der Meldung zwingend anzugeben. 

• Aufgrund der Umstellung der Mitgliederverwaltungssoftware kann es vorkommen, dass Passänderungen 

etc. erst später verfügbar sind. Die für die Gaumeisterschaft gültigen Meldedaten werden, sobald 

verfügbar, in den Online-Melder eingespielt. 



 

 

• Die LP/LG-Auflagemeisterschaften werden in 10tel Wertung durchgeführt. 

• Seit dem Sportjahr 2017 gibt es zusätzlich einen Bezirkskönig Auflage (geschossen zur GM).Beim 

Alter (Klassenzuordnung) ist zu beachten, dass es sich um die Meisterschaft des Jahres 2018 handelt. 

Maßgeblich ist daher das in 2018 vollendete Lebensjahr. Die Jahrgangstabelle ist zu beachten, 
insbesondere wird auf die Änderungen der Altersklassen verwiesen. (s. Anlage) 

 

• Besonderheiten wie z.B. Einteilung in verschiedenen Durchgängen, weil nur eine Waffe für mehrere 

Schützen vorhanden ist,  sind mit der Meldung mitzuteilen und hervor zu heben. 

• Sollten für Disziplinen, die nicht in der Terminliste aufgeführt sind, genügend Meldungen eingehen, so 

werden diese Disziplinen soweit möglich auch ausgetragen und ein entsprechender Termin 

nachgereicht.. 

• Von gemeldeten Schülern, Jugendlichen und Junioren, die nicht an der Gaumeisterschaft teilnehmen, 

behält sich der Schützengau vor, nachträglich die Startgebühr von den Vereinen einzufordern. 

• Beginn der Standbelegungszeit ist gleich Beginn der ausgeschriebenen Startzeit! 

Der Gau behält sich vor, nachträglich Änderungen an der Ausschreibung vorzunehmen! 

Meldungen die zum Meldeschluss nicht eingegangen sind, werden nicht mehr berücksichtigt!!! 

Die Ausschreibung könnt Ihr auch im Internet unter www.gau-ofrwest.de einsehen und downloaden. 

Mit der Teilnahme an den Gaumeisterschaften 2018 erklären sich die Schützen zu Personen des 

öffentlichen Interesses!!Ich wünsche allen teilnehmenden Schützen für die bevorstehende 

Meisters haft „Gut SCHUSS“ 

Mit freundlichem Schützengruß 

 
Thomas Bader (1. Gausportleiter) 

 

 

 

 

 



 

 

Gaumeisterschaft 2018 – Ausschreibung 

 1. Teilnehmerberechtigung / Startermeldung 

 1.1 Die Teilnehmerberechtigung ergibt sich aus der Regel 0.7.5 der Sportordnung (SPO) des Deutschen Schützenbundes (DSB) 
1.2 Die Mitglieder der Bezirks-/Landes-/Bundes-kader können auf Antrag und mit Nachweis vorschießen und müssen für die 

Mannschaftswertung  in die normale Wertung aufgenommen, wenn Sie am Wettkampftag für eine höhere Veranstaltung eingeladen sind. 

Wenn 2 oder mehr der Mannschaftsschützen vorschießen, wird die Mannschaft nur zur Qualifikation gewertet. Die Vorschießregel SPO 

Nr. 0.9.4 ist bei allen Wettbewerben anzuwenden. Mit den Einzel- und Mannschafsergebnissen wird so verfahren wie bei den 

Kaderschützen. 
1.3 Die Starter und Mannschaften sollten über das Internet unter www.gm-shooting.de gemeldet werden. Aus der Meldung muss die 

Zuordnung der Starter zu den Wettbewerben und Klassen, sowie die Mannschaftsaufstellung hervorgehen. 
1.4 Die 300 m Gewehrwettbewerbe sind als Halbprogramm während der Vereinsmeisterschaft auf die reduzierte 300m Scheibe auf 100m 

durchzuführen und an den Gau zu melden. 
Achtung – Hier wird keine Gaumeisterschaft geschossen, es erfolgt eine Durchmeldung zum Bezirk. 

1.5 Zur schnellen Ermittlung der Teilnehmer sind die Meldeschlüsse unbedingt einzuhalten. Verspätete Abgaben werden nicht mehr 

angenommen. 

 1.6 Für die Bogenwettbewerbe erfolgt eine gesonderte Ausschreibung. 
 1.7 Die ZIS Regelung gilt ab 2017 für alle Disziplinen 
 2. Wettbewerbs- und Klassennummern 

2.1 Bei den Meldungen sind die Wettbewerbsnummern (Regelnummern) nach dem Disziplinenschlüssel zu verwenden. Die Klassennummern 

sind der Tabelle aus der Ausschreibung zu entnehmen. Achtung: Die Schülerklasse umfasst die Jahrgänge 2004-2008. 
 3. Startgeld = Reuegeld 

3.1 Das Startgeld ist Reuegeld, d.h. mit Abgabe der Meldung ist das Startgeld fällig, auch wenn der Teilnehmer nicht antritt. Die Höhe des 

Startgeldes entnehmen Sie bitte der anhängenden Liste. 
4. Allgemeine Bestimmungen und besondere Hinweise zur Ausschreibung 4.1 Kampf-/Berufungsgericht wird vom Gau West als 

Veranstalter bestimmt. 
4.2 Die Kontrolle der Sportwaffen – Sportgeräte, Schießbekleidung und Ausrüstung findet unmittelbar vor dem Wettbewerb statt. 

Die Bekleidungskontrollen werden stichprobenartig vorgenommen. Nachkontrollen können während und unmittelbar nach dem 

Wettkampf durchgeführt werden. 
4.3 Alle verwendeten Sportwaffen müssen ein in Deutschland gültiges Beschusszeichen aufweisen, soweit sie nicht vor dem 1. 

Januar 1891 hergestellt und nicht verändert worden sind (§4 Abs. 1 Nr. 3b BeschussG) Alle Kurzwaffen müssen mindestens einen 100mm 

langen Lauf haben. 
4.4 Alle Teilnehmer haben die Sicherheitsvorschriften des Veranstalters einzuhalten. Mit ihrer Teilnahme erklären sich die 

Teilnehmer einverstanden. 
4.5 Eine Änderung der auf der Startbenachrichtigung aufgeführten Startzeit kann nur in Ausnahmefällen in Absprache mit dem 

Veranstalter erfolgen. Die besonderen Hinweise auf der Startkarte sind zu beachten. 
4.6 Sollten sich Teilnehmer für mehrere Wettbewerbe gemeldet haben, müssen sie sich bei eventuellen Überschneidungen der 

Wettkampfzeiten entscheiden, welchen Wettbewerb sie bestreiten wollen. Differenzen, die sich aus der Zulassung ergeben, sind über den 

Verein zu klären. 
4.7 Bei Mannschaftsummeldungen ist eine Gebühr in Höhe von 2,-- € zu entri hten. 
4.8 Die Neuausstellung einer Startkarte kann der Veranstalter mit einer Gebühr von 3,-- € elegen. 
4.9 Für Einsprüche und ihre Behandlung ist eine Gebühr von 40,-- € zu entri hten. 
4.10 Zur Kontrolle der Startberechtigung ist bei allen Starts der Schützenausweis des BSSB nur im Original, sowie bei Personen über 

16 Jahren ein Personalausweis / Reisepass mitzuführen. Diese Ausweispapiere sind auf Verlangen vorzuweisen. 
4.11 Kann ein/e Schütze/in bis zum Abschluss der Disziplin keinen Beleg über die Identität/Staatsangehörigkeit nachweisen, so wird 

das Ergebnis annulliert. 
4.12 Es  wird  ausdrücklich  darauf  hingewiesen,  dass  Ausländer  keine  automatische  Startberechtigung  haben.  Diese  müssen 

eine Genehmigung des DSB vorweisen. EU Bürger zählen nicht als Ausländer! 
4.13 Schüler, die am Wettkampftag noch keine 12 Jahre alt sind, haben die gesetzlichen Sondergenehmigungen unaufgefordert 

vorzulegen. 4.14 In den Vorderladerwettbewerben ist eine gültige Sprengstofferlaubnis nach § 27 mitzuführen und bei der Anmeldung 

vorzulegen. Schützen ohne gültige Sprengstofferlaubnis dürfen nicht starten. Weitere, waffenrechtliche Sondergenehmigungen sind 

unaufgefordert vorzuzeigen. 
4.15 Meldungen in allen Disziplinen erfolgen grundsätzlich ohne Finalergebnis. 
4.16 Der Sportler muss am Tag des Wettkampfes eine Startkarte in Papierform vorweisen. 

 

 



 

 

 
5. Sportpistole GK – Sportrevolver GK 

5.1 In den Wettbewerben Sportpistole GK-Sportrevolver kann eine Mindestimpulsmessung vorgenommen werden. Die 

Mindestimpulse betragen: 

 Regel der SpO Waffe/Kaliber MIP 

Pistole Gruppe I 2.53 9 mm Para 250 

Pistole Gruppe II 2.59 .45 ACP 300 

Revolver Gruppe I 2.55 .357 Magnum 350 

Revolver Gruppe II 2.58 .44 Magnum 450 
6. Unterhebel-/Ordonnanzgewehr, BSSB Kombi 

6.1 Die Wettbewerbe Unterhebelgewehr, BSSB Ordonnanzgewehr und BSSB Kombi werden nach der Ausschreibung des 

Bayerischen 
Sportschützenbundes geschossen. (Hinweis zum BSSB-Kombi: .454 Casull-Waffen sind nicht zugelassen!) 

7. Allgemeines 
7.1 Die Anweisungen der Schießleiter, Kampfrichter und Aufsichten sind zu befolgen. Das Nichtbefolgen zieht eine Disqualifikation 

nach sich. 
7.2 Die Verschlüsse der Waffen dürfen erst am Stand nach der Freigabe durch die Standaufsicht verschlossen werden. Es wird 

darauf hingewiesen, dass die Waffen zur Waffenkontrolle mit ausgebauten Verschlüssen abzugeben sind. 
7.3 Ein Zeitplan für die Wettbewerbe ist Teil dieser Ausschreibung und als Anhang vorhanden. 
7.4 Die Startgeldübersicht ist Teil dieser Ausschreibung und als Anhang vorhanden. 
7.5 Körperbehinderte Starter, die Erleichterungen nach der Regel 0.7.3 der SpO in Anspruch nehmen, können nur im 

Einzelwettbewerb starten. Federböcke sind mit dem Eintrag der Pendelschnur zuzulassen. 
7.6 Meisterschaften werden nur durchgeführt, wenn mindestens 5 Starter in der betreffenden Klasse antreten. Sollte diese Zahl 

nicht erreicht werden, gilt das Ergebnis nur als Qualifikation. 
7.7 Alle nicht besonders aufgeführten Punkte dieser Ausschreibung regelt die SpO des DSB. 
7.8 Jede/r Schütze/in unterwirft sich durch die Meldung zur Teilnahme an einem Wettbewerb des BSSB, dessen Gauen, Bezirken 

oder Vereinen dem gesamten Regelwerk des BSSB und DSB, insbesondere der Satzung der Geschäftsordnung und der Strafgewalt des 

BSSB sowie der Sportordnung des DSB. 
7.9 Datenschutz: 
Die Teilnehmer sind mit der elektronischen Speicherung der wettkampfrelevanten Daten und der Veröffentlichung im Internet und in den 

Publikationen des BSSB und DSB sowie deren Untergliederungen einverstanden. 
7.10 Änderungen und Ergänzungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Gau als Veranstalter vorbehalten, sofern er damit 

nicht gegen die SPO und diese Ausschreibung verstößt. 
8. Sicherheitsbestimmungen 

8.1 Außerhalb des Wettkampfbereiches, sind alle Waffen in den dafür vorgesehenen Transportbehältnissen zu bewahren. 
8.2 Bei der Waffenkontrolle sind alle Waffen mit geöffnetem Verschluss vorzulegen. Bei Kugelwaffen muss die Pufferpatrone oder 

der Sicherheitsfaden eingeführt sein. 
8.3 Im Wettkampfbereich sind die Waffen erst nach Aufforderung, grundsätzlich mit geöffnetem Verschluss und mit der 

Laufmündung zur Scheibe auf dem Schießtisch bzw. –pritsche abzulegen. 
8.4 Während der Trefferaufnahme ist das Hantieren an den abgelegten Waffen verboten. 
8.5 Nach dem Wettkampf überprüft die Aufsicht den Sicherheitszustand der Waffe. Erst danach darf diese wieder verpackt 

werden. 
8.6 Der Schütze ist für  seine Druckluftkartusche alleine verantwortlich. Bei der Gaumeisterschaft wird die Nutzungsdauer 

überprüft. Druckluftkartuschen mit abgelaufener Nutzungsdauer dürfen bei der Gaumeisterschaft nicht verwendet werden. 

Änderungen und Ergänzungen der vorstehenden Ausschreibung bleiben dem Veranstalter vorbehalten! 

Anlagen: 
• Terminübersicht zur Gaumeisterschaft 
• Startgeldübersicht 
• Jahrgangstabelle 2018 

• DisziplinenschlüsselAchtung, Meldeschluss für die Gaumeisterschaft 2018 (Teil 1) ist der 22. September 2017 



 

 

Achtung, Meldeschluss für die Gaumeisterschaft 2018 (Teil 2) ist der 01. Dezember 20



 

 

Startgeldübersicht zur Gaumeisterschaft 2018 

Wettbewerb Regel Betrag 

   

Luftgewehr 1.10 8,00 

Luftgewehr Auflage 1.11 8,00 
LG 3 Stlg. Schüler / Jugend 1,20  

Zimmerstutzen 1.30 8,00 
KK 100 m 1,35 8,00 

Unterhebel A B.12 12,00 
Unterhebel B B.13 12,00 

Unterhebel C B.14 12,00 
KK 3 x 20 1.40 8,00 

Deutsch. Ordonanzgewehr 1.58 12,00 
KK Sportgewehr Mehrlader 1.45 8,00 

KK 3 x 40 1.60 8,00 
KK liegend 1.80 8,00 

Luftpistole 2.10 8,00 
Mehrschüssige Mehrkampf/Standard 2.17/2.18 8,00 

Freie Pistole 2.20 5,00 
Olymp. Schnellfeuerpistole 2.30 10,00 

KK Sportpistole 2.40 10,00 
Zentralfeuerpistole 30/38 2.50 10,00 

Standardpistole 2.60 5,00 
GK-Kombi B.21 12,00 

Gebrauchspistole 9 mm 2.53 12,00 
Gebrauchsrevolver 357 mag. 2.55 12,00 

Gebrauchsrevolver 44 mag. 2.58 12,00 
Gebrauchspistole 45 ACP 2.59 12,00 

Wurfscheibe Trap 3.10 25,00 
Wurfscheibe Skeet 3.20 25,00 

Armbrust 10 m 5.10 10,00 
Armbrust nat. 30 m 5.30 10,00 

Bogen Fita im Freien 6.10 8,00 
Bogen Fita Halle 6.20 8,00 

Blankbogen Halle 6.25 8,00 
Perkussionsgewehr 7.10 5,00 

Perkussionsgewehr 100 m 7.20 5,00 
Perkussionsdienstgewehr 7.30 5,00 

Steinschlossgewehr 7.30 5,00 
Steinschlossgewehr liegend 7.31 5,00 

Muskete 7.35 5,00 
Perkussionsrevolver 7.40 12,00 

Perkussionspistole 7.50 12,00 
Steinschlosspistole 7.60 12,00 

Für Schüler, Jugend wird keine Startgebühr erhoben. 

Bei Nichtantritt zur Meisterschaft wird das Startgeld nachträglich in allen Klassen in 

Rechnung gestellt. 

Für Schüler und Jugend fällt bei Nichtantritt das Startgeld wie bei der Schützenklasse an! 



 

 

Disziplinenschlüssel des DSB 

1.10 Luftgewehr 5.10 Armbrust 10m 

1.11 Luftgewehr Auflage 5.11 Armbrust 10m Auflage 

1.20 Luftgewehr 3-Stellung 5.20 Armbrust 30m international 

1.30 Zimmerstutzen 5.31 Armbrust 30m national 

1.31 Zimmerstutzen Auflage 5.33 Armbrust 30m national Kombi 

1.35 KK 100m 5.43 Feldarmbrust IAU 

1.36 KK 100m Auflage Diopter/ZFR 

1.40 KK 3x20 Schuss 6.10 FITA im Freien Recurve 

1.41 KK Auflage 50m Diopter/ZFR 6.15 FITA im Freien Compound 

1.42 KK 50m Diopter/ZFR 6.20 FITA Hallenrunde Recurve 

1.50 GK Standardgewehr 6.25 FITA Hallenrunde Compound 

1.58O Ordonnanzgewehr DSB 100m offenes Visier 6.26 Blankbogen Hallenrunde 

1.58G Ordonnanzgewehr DSB 100m geschl. Visier 6.30 Feldbogen Recurve 

1.60 KK 3x40 Schuss 6.40 Feldbogen Blankbogen 

1.70 GK Freigewehr 120 Schuss 6.50 Feldbogen Compound 

1.80 KK Liegendkampf 60 Schuss 

1.90 GK Liegendkampf 30 Schuss 7.10 Perkussionsgewehr 50m 

 7.15 Perkussionsgewehr 100m 

2.10 Luftpistole 7.20 Perkussionsdienstgewehr 100m 

2.11 Luftpistole Auflage 7.30 Steinschlossgewehr 50m 

2.17 Luftpistole Mehrkampf 7.31 Steinschlossgewehr Liegendkampf 100m 

2.18 Luftpistole Standard 7.35 Muskete 50m 

2.20 Freie Pistole 50m 7.40 Perkussionsrevolver 25m 

2.21 Freie Pistole 50m Auflage 7.50 Perkussionspistole 25m 

2.30 Olymp. Schnellfeuerpistole 7.60 Steinschlosspistole 25m 

2.40 KK Sportpistole 7.71 Perkussionsflinte 

2.42 KK Sportpistole Auflage 7.72 Steinschlossflinte 

2.45 Zentralfeuerpistole .30/.38 

2.53 GK Pistole 9mm B.11 Ordonnanzgewehr BSSB 100m 

2.55 GK Revolver .357 Mag. B.12 Unterhebelgewehr A 100m 

2.58 GK Revolver .44 Mag. B.13 Unterhebelgewehr B 50m 

2.59 GK Pistole .45 ACP B.14 Unterhebelgewehr C 25m 

2.60 Standardpistole B.15 KK Mehrlader 50m 
 B.16 Feuerstutzen traditionell 100m 

3.10 Wurfscheibe Trap B.21 BSSB GK-Kombi 25m 

3.15 Wurfscheibe Doppeltrap 
3.20 Wurfscheibe Skeet 

4.10 Laufende Scheibe 10m 

4.15 Laufende Scheibe 10m Mix 

4.20 Laufende Scheibe 50m 

4.25 Laufende Scheibe 50m Mix 

 

 

 



 

 

Jahrgangstabelle für das Sportjahr 

2018 

(vom 1.Januar bis 31. Dezember 2018) 

Kennzahl Wettkampfklasse Jahrgänge 

.10 Herren I 1978 – 1997 

.11 Damen I 1978 – 1997 

.12 Herren II 1968 – 1977 

.13 Damen II 1968 – 1977 

.14 Herren III 1958 – 1967 

.15 Damen III 1958 – 1967 

.16 Herren IV - alle Disziplinen außer LG/LuPi 1957 und früher 

.17 Damen IV - alle Disziplinen außer LG/LuPi 1957 und früher 

.16 Herren IV – LG und LuPi 1953 – 1957 

.17 Damen IV – LG und LuPi 1953 – 1957 

.18 Herren V – LG und LuPi 1952 und früher 

.19 Damen V – LG und LuPi 1952 und früher 

.20 Schüler m 2004 – 2006 (2008) 

.21 Schüler w 2004 – 2006 (2008) 

.30 Jugend m 2002 – 2003 

.31 Jugend w 2002 – 2003 

.40 Junioren I m 1998 – 1999 

.41 Junioren I w 1998 – 1999 

.42 Junioren II m 2000 – 2001 

.43 Junioren II w 2000 – 2001 

.70 Senioren I m (Auflage) 1958 – 1967 

.71 Senioren I w (Auflage) 1958 – 1967 

.72 Senioren II m (Auflage) 1953 – 1957 

.73 Senioren II w (Auflage) 1953 – 1957 

.74 Senioren III m (Auflage) 1948 – 1952 

.75 Senioren III w (Auflage) 1948 – 1952 

.76 Senioren IV m (Auflage) 1943 – 1947 

.77 Senioren IV w (Auflage) 1943 – 1947 

.78 Senioren V m (Auflage) 1942 und früher 

.79 Senioren V w (Auflage) 1942 und früher 

.90 SH2 / AB2 m/w mit Hilfsmittel alle Jahrgänge 

.92 SH1 / AB1 m ohne Hilfsmittel alle Jahrgänge 

.93 SH1 / AB1 w ohne Hilfsmittel alle Jahrgänge 

.94 AB3 m/w mit Hilfsmittel alle Jahrgänge 

.95 SH3 m/w ohne Hilfsmittel alle Jahrgänge 

 

 



 

 

               BSSB 

Gau West 

 Bezirk Oberfranken im BSSB 

     Gau Oberfranken West  

                 Gaumeisterschaft 2018 

        (Teil 2) 

              vorläufiger Terminplan! 

Aufgrund der neuen Altersklassen (s. Jahrgangstabelle) erfolgt die Einteilung erst nach Meldung der Teilnehmer/innen!! 

Termine und Austragungsorte 

Sa. 13.01.2018 LG 3 Stellung ? ZSG Burgebrach 
So. 14.01.2018 LG 3 Stellung ? ZSG Burgebrach 

Sa. 27.01.2018 LG ? Bav. Langensendelbach 
 KK Sportpistole ? Bav. Langensendelbach 

So. 28.01.2018 LG ? Bav. Langensendelbach 
 LG Auflage ? Bav. Langensendelbach 

 KK Sportpistole ? Bav. Langensendelbach 

Sa. 03.02.2018 LG ? Bav. Langensendelbach 
 LG Auflage ? Bav. Langensendelbach 

 KK 3x20 ? Bav. Langensendelbach 

So. 04.02.2018 LG ? Bav. Langensendelbach 

 KK liegend ? Bav. Langensendelbach 

Sa. 17.02.2018 LP alle Klassen Bav. Langensendelbach 
 LP Auflage alle Klassen Edelweiß Igelsdorf 

 KK 3x20 ? Bav. Langensendelbach 

 Zimmerstutzen alle Klassen Hub. Strullendorf 

 



 

 

 
BSSB 

          Bayerischer Sportschützenbund e. V.  
GAU OBERFRANKEN WEST 

 
                                                                                                  Gau Oberfranken West 

___________________________________________________________________ 
Thomas Bader, Kreuzweg 3, 91083 Igelsdorf, Tel.: 09133/789401, Fax: 0322 237 876 58 

GSP@gau-ofrwest.de 
1. Gausportleiter 

Verehrte Sportschützen, 

wie in den vergangenen Jahren findet die Abgabe des Königsschusses für den Gaukönig 2018 
im Rahmen der Gaumeisterschaft statt. Um Euch den Ablauf näher zu bringen, sind die 
wichtigsten Ausschreibungspunkte zusammengestellt. 

- Bei der Durchführung sind die Regelwerke der Sportordnung zu beachten 
- Startberechtigt sind die Teilnehmer der laufenden Gaumeisterschaft 
- Geschossen wird in der Disziplin Luftgewehr 1.10.xx und Spopi 2.40.xx 
- Geschossen wird nach den Ausschreibungen der Gaumeisterschaft auf freigegebene 

Scheiben oder elektronischen Anlagen (Spopi) 
- Die Scheiben und Auswertungen müssen mit der Schützenpassnummer 

gekennzeichnet sein (Rückseite) 
- Der Königsschuss erfolgt außerhalb einer Wettkampfserie 
- Schützen mit dem Hilfsmitteleintrag Schlinge dürfen diese benutzen (1.10.92) 
- Die Benutzung eines Federbocks, einer Auflage und angestrichenes Schießen ist 

verboten (1.10.90) 

- von .10 bis .19 schießen alle auf den Schützenkönig 
- von .20 bis .43 schießen alle auf den Jugendkönig 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Thomas Bader 
1. Gausportleiter 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Wir trauern um unsere Verstorbenen. 

 

Wir werden ihnen stets ein ehrendes 

Andenken bewahren. 
 



 

 
 



 

 

 

Gaujugendtag 2018 

 

Liebe Jugendleiter, liebe Jugendliche, sehr geehrte Vorstände, 

die Jugendleitung des Schützengaues Oberfranken-West lädt Sie und 
alle Interessierten zum 39. ordentlichen Gaujugendtag am Sonntag, den 
28.01.2018 um 14:00 Uhr, in das Schützenheim von Andreas Hofer 
Sassanfahrt (Dammweg 7, 96114 Hirschaid/Sassanfahrt) ein 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Grußworte der Ehrengäste 
4. Genehmigung des Protokolls vom 38. ordentlichen Gaujugendtag 

2017 in Walsdorf 
5. Bericht der 1. Gaujugendleiterin 
6. Kassenbericht 
7. Entlastung der Gaujugendleitung 
8. Vorschau auf das Jahr 2018 
9. Festlegung des Ortes für den 40. ordentlichen Gaujugendtag 2019 
10. Anträge 
11. Wünsche 
12. Preisverteilung aus den Schießen 

 

 

Anträge müssen bis spätestens 10.01.2018 bei der 1. Gaujugendleiterin, 
Heike Wagner, eingegangen sein. 

 

Über Eure Beteiligung freuen wir uns. 

 

Die Gaujugendleitung 

 



 

 

 

Protokoll zum 38. Gaujugendtag 

 
Datum:   29.01.2017 
Ort:    Schützenheim von Hubertus Walsdorf 
Schriftführerin:  Melanie Moroskow 
Anwesend:   siehe Anwesenheitsliste 
Beginn:   14:13 
Ende:    15:00 
 
Tagesordnung: siehe Anhang 
 

 
Zu TOP 1 
Die erste Gaujugendleiterin Heike Wagner begrüßt alle, die gekommen sind und ist 
erschrocken über die geringe Teilnehmerzahl, des Weiteren dankt sie dem 
Schützenverein Hubertus Walsdorf für die Bereitstellung ihrer Räumlichkeiten für den 
Gaujugendtag. Besonders begrüßt Heike den 1. Schützenmeister von Hubertus 
Walsdorf Christian Lay. Außerdem begrüßt sie den ersten Bezirksjugendleiter Fabian 
Wäschenfelder und unseren ersten Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller. 
Nun fragt Heike alle Anwesenden, ob diese sich auch in die ausliegenden 
Anwesenheitslisten eingetragen haben. Dann stellt sie fest, dass fristgerecht mittels 
Abdruck im Schützenaktuell und Einladungen per E-Mail eingeladen wurde. Danach 
verliest Heike die Tagesordnung für die Sitzung und erkundigt sich bei der 
Versammlung, ob es Einwände gegen diese gebe. Da es keine Einwände gibt, gilt 
die Tagesordnung als genehmigt. 
 
Zu TOP 2 
Heike Wagner bittet nun alle Anwesenden sich für das Totengedenken von ihren 
Plätzen zu erheben. 
 
Zu TOP 3 
Zuerst bittet Heike den ersten Schützenmeister Christian Lay um seine Grußworte. 
Herr Lay begrüßt die Gaujugendleitung und alle Gäste in seinem Schützenheim und 
wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. 
Heike dankt Christian für seine Worte und übergibt das Wort nun Fabian 
Wäschenfelder, dem ersten Bezirksjugendleiter. Dieser begrüßt zuerst alle 
Anwesenden im Namen vom Bezirk und vom Bezirksschützenmeisteramt. Dann 
weist er darauf hin, dass im Bezirk dieses Jahr Neuwahlen anstehen. Er teilt mit, 
dass Jan-Niklas, bisheriger stellvertretender Bezirksjugendleiter, zurückgetreten ist 
und für die Neuwahlen noch händeringend Jugendsprecher gesucht werden. Des 
Weiteren macht er Werbung für die JAssi-Ausbildung, die im Juni in Burgebrach 
stattfinden soll und von Tobias Nitschke organisiert wird. Näheres hierzu findet man 
dann auf der Internetseite des Bezirkes. Dann nennt Fabian der Versammlung noch 
die anstehenden Termine im Bezirk, welche wären: 07.05.2017 Shooty-Cup 
gekoppelt mit dem Bezirksjugendtag im Gau Süd; 12.05.-14.05.2017 
Landesjugendtag; 24.06.2017 Bayernpokal und 20./21.07.2017 Guschu-Open. Zum 
Schluss dankt er noch Heike für die Einladung zum Gaujugendtag. 
Heike dankt Fabian für seine Worte und übergibt das Wort nun an Hans-Joachim 
Hiller, dem ersten Gauschützenmeister. 



 

 

Hans dankt für die Einladung und begrüßt ebenfalls alle Anwesenden. Zuerst kommt 
der darauf zu sprechen, dass ein Verein ohne Jugend Nichts ist. Habe ein Verein 
keine Jugend mehr, dann lasse das Schießen nach und es zählt nur noch 
Gesellschaft und über kurz oder lang komme keiner mehr und der Verein müsste 
sich auflösen. Hans meint, dass ein Grund für die wenige Jugend der wäre, dass es 
zwar Möglichkeiten gibt, um an Nachwuchs für unseren Sport zu kommen, dies aber 
sehr schwierig sei. Warum ist also Jugendarbeit wichtig? Hans sieht den Verein in 
dieser Beziehung als Dienstleister und begründet seine Aussage folgendermaßen: 
Früher gab es im Ort nur die Feuerwehr, diese allerdings ohne Jugend, einen 
Sportverein, meistens Fußball, und die Schützen. Heutzutage gibt es in den Orten 
die Jugendfeuerwehr, Sportvereine, mindestens sechs verschieden Sportarten, und 
der das Internet. Seine Meinung wie man nun Jugend binden könnte sieht wie folgt 
aus: Durch Zusammenarbeit mit anderen Vereinen im Training, z.B. alle drei 
Wochen, damit die Jugendlichen auch mal woanders hinkommen und nicht nur 
daheim im „stillen Kämmerchen“ bleiben. Vereine, die Scheibenzuganlagen haben 
auch mal zu Vereinen gehen, die elektronische Stände besitzen. Über 
Vereinsgrenzen hinwegdenken und mit anderen gemeinsame Unternehmungen 
planen und durchführen. Das Thema VÜL/Trainer wirft er auch auf. Hier stellt sich die 
Frage, wie viele der Scheininhaber sind wirklich aktiv und tun etwas, mit den an sie 
vermittelten Inhalte ihres Lehrgangs. Gibt es welche, die ihre Scheine haben und 
auch verlängern, aber nicht aktiv damit ins Training und die Jugendarbeit eingreifen? 
Ein weiteres Thema ist das Geld, da es in etlichen Vereinen eine zu niedrige Gebühr 
gibt, und somit dann kein Geld mehr für die Jugend übrig bleibt. Jugendarbeit kostet 
nun mal Geld, aber man sollte immer etwas Geld für seine Jugend erübrigen können, 
da die Vereinsjugend die Zukunft des Vereins darstellt. Und zuletzt meint Hans noch, 
dass man auch offen für die Gedanken und Meinungen der Jugend sein sollte, man 
solle sich deren Meinung anhören und Gedanken darüber machen und nicht gleich 
von vorneherein alles abblocken. Zum Schluss bedankt sich Hans noch bei der 
Versammlung für ihre Aufmerksamkeit und übergibt das Wort wieder an Heike. 
Heike bedankt sich bei Hans für seine Worte auch wenn diese teilweise mahnend 
waren und fährt mit der Versammlung fort. 
 
Zu TOP 4 
Das Protokoll des letzten Gaujugendtages war im Schützenaktuell abgedruckt. Heike 
fragt die Versammlung, ob es Einwände gegen das Protokoll gibt. Es gibt keine. Die 
Abstimmung über die Genehmigung des Protokolls fällt einstimmig mit ja aus, also 
gilt das Protokoll als genehmigt. 
 
Zu TOP 5 
Die 1. Gaujugendleiterin Heike Wagner verließt ihren Bericht, Näheres hierzu im 
Anhang. 
 
Zu TOP 6 
Der Kassier Uwe Streilein verließt den Kassenbereich und Näheres hierzu kann im  
Anhang dem Kassenbericht entnommen werden. 
 
 
 
 
 
 



 

 

Zu TOP 7 
Der 1. Gauschützenmeister Hans-Joachim Hiller betont, dass das Protokoll 
genehmigt wurde, die Anwesenden den Bericht der Gaujugendleiterin und den 
Kassenbericht gehört haben. 
Nach dieser Zusammenfassung beantragt Hans die Entlastung der Gaujugendleitung 
für das abgelaufene Jahr. Die Abstimmung über die Entlastung verläuft einstimmig, 
wodurch die Gaujugendleitung einstimmig entlastet wurde. 
Hans bedankt sich noch bei der Gaujugendleitung für die geleistete Arbeit und gibt 
den Hinweis, dass in Zukunft die Augen offen gehalten werden sollen, und die 
Gaujugend mit ihrer Arbeit so weitermachen solle. 
 
Zu TOP 8 
Heike gibt der Versammlung nun einen Überblick über die geplanten 
Veranstaltungen für das kommende Jahr 2017. Am 11.03. findet der Shooty-Cup auf 
Gaueben bei Bavaria Kersbach statt. Im April und Mai wird wieder die 
Forderungsrunde stattfinden, das Finale wird am 16.06. durchgeführt werden. Am 
06.05. findet der Tag der Jugend in Forchheim auf dem Paradeplatz statt, bei dem 
die Gaujugend auch wieder mit einem Stand Öffentlichkeitsarbeit leisten wird. Am 
07.05. ist der Shooty-Cup auf Bezirksebene und der Bezirksjugendtag. Am 01.07. ist 
der Tag der Jugend in Bamberg auf der Kettenbrücke, auch hier werden wir mit 
einem Stand Öffentlichkeitsarbeit leisten. Am 15.07. ist ein Sommerbiathlon in 
Burgebrach in Zusammenarbeit mit Kreisjugendring Bamberg geplant. Für Ende 
September/Anfang Oktober planen wir einen Ausflug, näheres siehe hierzu 
kommende Ausschreibung. Als Jahresabschluss wird der St. Martinscup am 
11.November durchgeführt werden. Und im Januar 2018 wird wieder die 
Jahrgangsmeisterschaft stattfinden 
 
Zu TOP 9 
Der Gaujugendtag findet nächstes Jahr am 28.01.2018 statt. Aus der Versammlung 
findet sich leider keiner, der diesen durchführen möchte, daher wird der Ort in der 
Einladung bekannt gegeben. 
 
Zu TOP 10 
Es waren keine Anträge bei der ersten Gaujugendleiterin eingegangen. 
 
Zu TOP 11 
Heike stellt der Versammlung die Frage, ob es irgendwelche Fragen oder Wünsche 
von deren Seite gibt.  
Hier meldet sich Walter Horcher zu Wort und bittet darum, dass in Zukunft die 
genaue Adresse der Veranstaltungsorte angegeben werden sollen. Diesem Wunsch 
wird die Gaujugend nachkommen. 
Von Strullendorf hat Heike die Anfrage nach einem Zeltlager für 2017 bekommen, 
diese muss sie leider mit einem Nein beantworten, da wir dieses Jahr kein Zeltlager 
mehr unterbringen, es ist aber für 2019 eventuell wieder ein Zeltlager mit 
Bezirksjugendtag, wie bereits 2015, in unserem Gau geplant. 
Nun meldet sich Uwe Streilein zu Wort und stellt einen geplanten Tagesausflug ins 
Tropical Island vor. Da dies allerdings nicht alleine von unserem Gau gestemmt 
werden kann, versuchen wir dies in Zusammenarbeit mit der Bezirksjugend 
durchzuführen. 
Als weitere Wortmeldung teilt Heike der Versammlung mit, dass die JuLeiCa-
Aufbauschulung nicht schaden kann und man diese doch machen sollte. 



 

 

 
Zu TOP 12 
Nun folgt die Preisverteilung aus den vergangenen Schießen der Gaujugend. 
Die Anwesenden erhalten die Urkunden und Pokale vom St. Martinscup 2016. 
Die Urkunden von der Jahrgangsmeisterschaft 2017 werden an die Jugendleiter 
verteilt. 
Zuletzt wird noch der König von der Jahrgangsmeisterschaft bekannt gegeben, 
dieser wurde auf eine Spaß-Scheibe geschossen, wer am nähesten an den 
Vergleichsschuss von Hans-Joachim Hiller gekommen ist, der wird es. Und der beste 
Schuss kam von Jonas Rottmann aus Walsdorf, als Preis erhält er einen Gutschein. 
Heike dankt allen Anwesenden für ihr Kommen, insbesondere bedankt sie sich noch 
Gertrud und Melanie, die in der Gaujugend den überwiegenden Teil der Arbeit 
machen und schließt die Sitzung um 15:00 Uhr. 
 

Die Gaujugendleitung bedankt sich recht herzlich bei 

allen Vereinen, die dieses Jahr ihre Vereinsheime für 

Veranstaltungen der Gaujugend zur Verfügung gestellt 

haben. 
 

ZStG Burgebrach   Jahrgangsmeisterschaft 

Freischütz Hausen  Jahrgangsmeisterschaft 

Bavaria Kersbach  Shooty-Cup auf Gauebene 

Edelweiß Poxdorf  Finale der Forderungsrunde 

Eintracht Eggolsheim  St. Martinscup 

Vielen Dank!!! 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

RWS Shooty-Cup 2018 

 

Die deutsche Schützenjugend führt auch im Jahr 2018 wieder den 
Shooty-Cup für Schüler-Vereinsmannschaften durch.  
 
Der Wettkampf auf Gauebene findet am 23.02.2018 im Schützenheim 
von SC 04 Bamberg statt.  
 
Teilnehmer: 

Schüler-Vereinsmannschaften Luftgewehr oder Luftpistole zu je 2 
Schützen (m/w). Teilnehmen können alle dem BSSB gemeldeten 
Jungschützen der Schülerklasse (Jahrgänge 2004 und jünger) - 
Startberechtigung gemäß Mannschaftseintrag im 
Schützenausweis. Jeder Verein kann beliebig viele Mannschaften 
stellen. 

Mit der Anmeldung erklären sich die teilnehmenden Schützen 
einverstanden, dass ihre Daten, die für die Ergebnislisten benötigt 
werden, veröffentlicht werden dürfen. 

 
Disziplinen: 

Luftgewehr stehend oder Luftpistole, jeweils 20 Schuss mit einer 
Wettkampf-Schießzeit von 30 Minuten und einem gemeinsamen 
Probeschießen von 15min bei allen Wettkämpfen. 

 
Austragungsmodus: 

Es findet je ein Wettkampf auf Gau-, Bezirks-, Landes- und 
Bundesebene statt. Die besten Mannschaften qualifizieren sich 
immer für die nächste Ebene. 

 
Preise: 

Für die Mannschaftssieger beim Landesendkampf gibt es 
Sachpreise und Urkunden. 

 
 
Anmeldungen bis 04.02.2018 an: 

Gertrud Moroskow 
Hegelstr. 14 
96052 Bamberg 
E-Mail: gjl-st@gau-ofrwest.de  



 

 

Termine 2018 
 

 

Januar 

13./14.   Jahrgangsmeisterschaft  

20.    Jahrgangsmeisterschaft  

28.    Gaujugendtag in Sassanfahrt 

 

Februar 

23.    Shooty-Cup (Gauebene) 

23.    Gaumeisterschaft Lichtpunkt Stehend 

 

März 

02.    Gaumeisterschaft Lichtpunkt 3-Stellung 

 

April/Mai 

    Online-Forderungsrunde 

 

Juni 

    Finale der Online-Forderungsrunde 

 

November 

10.    St. Martinscup  

 

 

Januar 2019 

    Jahrgangsmeisterschaft 

     Gaujugendtag  

 

Änderungen vorbehalten 



 

 

Gaumeisterschaft Lichtpunkt 2018 
 

Liebe/r Jugendleiter/in, sehr geehrte Vorstandschaft, 
 

hiermit laden wir euch und eure Schützenjugend recht herzlich zur neuen 
Gaumeisterschaft im Lichtpunktschießen ein. 
 

Teilnehmen können alle Jugendlichen die das 12. Lebensjahr am Wettkampftag noch 
nicht vollendet haben.  
Als Disziplinen werden angeboten: Lichtpunktgewehr stehend frei und 
Lichtpunktgewehr 3-Stellung auf Wertung.  
Beim Lichtpunktgewehr stehend werden 20 Schuss auf Wertung gemacht. 
Beim Lichtpunktgewehr 3-Stellung schießen die Schüler je Anschlag 10 Schuss auf 
Wertung. 
Die Schießzeiten sind dieselben, wie auch beim Luftgewehr. 
 

Die Schützen können eigene Lichtpunktgewehre verwenden, soweit diese mit dem 
RedDot-System kompatibel sind. 
Sollten Schützen teilnehmen wollen, bei denen kein Lichtpunktgewehr vorhanden ist, 
so werden vom Gau einige Lichtpunktgewehre zur Verfügung gestellt.  
 

Lichtpunkt stehend wird am Freitag, 23.02.2018 ab 17:00Uhr bei SC 04 Bamberg 
geschossen. 
Lichtpunkt 3-Stellung findet am Freitag, 02.03.2018 ab 17:00Uhr ebenfalls bei SC 04 
Bamberg statt. 
 
Näheres siehe Ausschreibung auf der Internetseite der Gaujugend. 
 

 

          
 

 
 

und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 

wünscht euch die Gaujugendleitung 


